
 G EMEIN D E B EN N WIL  

 

 

Einladung zur  

Bürgergemeindeversammlung 

Mittwoch, 29. November 2023, 19.30 Uhr, 

im Gemeindesaal des Mehrzweckgebäudes 
 

Traktanden: 

1. Begrüssung 

2. Protokoll vom 27.06.2023 

3. Genehmigung Traktandenliste BGV vom 29.11.2023 

4. Budget 2024 inkl. Bericht der RPK 

5. Verschiedenes: u.a. "Zukunft der Bürgergemeinde Bennwil" 

 

 

Erläuterungen des Gemeinderates 

Zu Traktandum 4: 

Die Bürgergemeinde weist 2024 ein defizitäres Budget von CHF 17'860.-- aus. 

ALLGEMEINE VERWALTUNG - 37’975     - 20’080     

KULTUR, SPORT, FREIZEIT, KIRCHE - - 2’800       

FORSTWIRTSCHAFT - 9’500       + 3’220       

TIEFKÜHLANLAGE UND GRUBE + 1’400       + 1’600       

FINANZEN UND STEUERN + 100          + 100          

TOTAL - 45’975     - 17’960     

BUDGET 2023 BUDGET 2024

 
 

- In der Allgemeinen Verwaltung sinkt der budgetierte Aufwand um rund CHF 17’900.--. 

- Enthalten sind die Instandstellungen "Zufahrt Bürgerhütte, Sanierung Waldstrasse ab Eingang 

Ältschmatt ca. 500m, Sanierung Weg oberhalb Bürgerhütte" mit total CHF 27'000.--. 

- Es werden weniger Unterhaltsarbeiten im Hochbau vorgenommen. 

- Im 2024 findet der Banntag statt. 

- In der Forstwirtschaft resultiert ein kleines Plus von CHF 3’220.--. 

- Im 2024 werden keine Holzschläge ausgeführt. 

Das Budget 2024 weist nach wie vor Unsicherheiten auf. Die Entwicklung des Holzmarktes ist 

noch immer ungewiss.  

 

Der Gemeinderat beantragt der Versammlung, das Budget 2024 zu genehmigen. 

 

 

Zu Traktandum 5: Zukunft der Bürgergemeinde Bennwil 

Durch die geringe Beteiligung an den letzten Bürgergemeindeversammlungen entstand die Frage 

der Beschlussfähigkeit der Bürgergemeindeversammlung. Im Gesetz gibt es keine expliziten 

Vorschriften betreffend eines bestimmten Quorums, damit eine Bürgergemeindeversammlung 

beschlussfähig ist.  

Da im Moment selbst im Gemeinderat keine Person mit einem Bennwiler Bürgerrecht Einsitz hat, 

fragt sich der Gemeinderat, wie zukünftig mit der Thematik der geringen Beteiligung/der 

Nichtteilnahme an Bürgergemeindeversammlungen umgegangen werden soll. 

Im Dorf sind 97 stimmberechtigte Ortsbürger wohnhaft. Über die letzten 9 Jahre besuchten 

durchschnittlich 7 Personen die Bürgergemeindeversammlung. 

Der Gemeinderat wünscht sich eine kurze Meinungsbildung ohne Beschluss. 


